
»Gewaltig wie das Meer ist dein Zusammenbruch« (Klgl
2,13)
Theologische, psychologische und literarische Zugänge der Traumaforschung
Herausgegeben von Dorothea Erbele-Küster, Nikolett Móricz und Manfred Oeming

 
2022.  IX, 357 Seiten. HUTh 89

ISBN 978-3-16-161061-5
fadengeheftete Broschur  89,00 €

ISBN 978-3-16-161062-2
eBook PDF  89,00 €

Traumatische Ereignisse verlangen nach sprachlicher Verarbeitung: neben der Klage sind narrative Elemente dabei zentral.
Dies lässt sich sowohl in antiken als auch in modernen Texten nden, wie die im vorliegenden Band versammelten Beiträge
dokumentieren. Erstmals im deutschsprachigen Bereich wird ein Überblick über Trends der Traumaforschung in
interdisziplinärer Perspektive geboten, wobei der Schwerpunkt auf dem Verstehen alttestamentlicher Texte liegt, die auf
traumatische Ereignisse reagieren. Der Band versammelt vornehmlich Beiträge der internationalen Tagung zur
»Traumaforschung und alttestamentlicher Exegese«, die 2019 in Heidelberg stattfand. Die Beiträge beleuchten die
Tragfähigkeit der unterschiedlichen Traumatheorien für das Verstehen antiker sowie moderner Texte. Das vielfältige
methodologische Instrumentarium der Trauma-Hermeneutik wird an unterschiedlichen Textbereichen (biblischer) Literatur
diskutiert.
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